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Zum Schlüsse erlaube ich mir noch den Wunsch
auszusprechen, es möchte bei Berechnung von gleichzeitig an
verschiedenen Orten beobachteten Sternschnuppen ein
besonderes Gewicht auf die Bestimmung der Entfernungen
der Anfangs- und Endpunkte der sichtbaren Sternschnuppenbahnen

vom Erdmittelpunkte gelegt werden. Die
Vergleichung der so erhaltenen Zahlen unter sich und mit
der wahrscheinlichsten Höhe unserer Atmosphäre dürfte
vielleicht zu interessanten Besultaten führen, — namentlich

auch darüber Auskunft geben, ob die Bahnlänge in
einem reeiproken Verhältnisse zur Entfernung steht.

Verzeichniss einiger für die Bibliothek
der Schweiz. Naturf. Gesellschaft
eingegangenen Geschenke.
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